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Bezirksoberliga Herren Süd

TSV Riemsloh : OSC Damme 
Samstag, 24.09.2022, 14:00 Uhr

Titgemeyer fixiert zwei Punkte für den OSC Damme

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd traf der TSV Riemsloh am Samstag, den 24. September im
1. Saisonspiel auf den OSC Damme. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:28 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der
TSV Riemsloh diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Brockhoff / Kramm über die 1:3-Niederlage gegen Gohl / Wunsch hinweggetröstet werden mussten.
Chancenlos waren danach Beckmann / Hülskötter gegen Titgemeyer / Dermer nicht, aber mehr als
ein 8:11, 5:11, 11:6, 7:11 war nicht zu holen. Keinen Punkt beisteuern konnten Kiel / Lohkemper im
Spiel gegen Heitlage / Feldkamp, das 0:3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Tobias Brockhoff hatte gegen Alexander Dermer beim
8:11, 4:11, 8:11 kaum eine Chance. Jan-Luca Beckmann verlor sein Match gegen Manfred
Titgemeyer unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen.
Wenig später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Mirco Kiel in der Partie gegen Markus Heitlage, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Keine Chancen hatte danach Sebastian
Hülskötter beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Stefan Gohl, so dass Gohl seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Tino Kramm konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Denis Wunsch beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Zwischenzeitlich konnte Finn Lohkemper zwar einen Satz gewinnen,
verlor die Partie gegen Hans-Jörg Feldkamp aber trotzdem klar mit 9:11, 11:6, 3:11, 5:11. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Riemsloh und OSC Damme. In toller Verfassung
präsentierte sich Tobias Brockhoff im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Manfred Titgemeyer. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Riemsloh nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SC Blau-Weiß Papenburg am 01.10.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
OSC Damme wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VfL Wittekind
Wildeshausen am 08.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Riemsloh

Doppel: Brockhoff / Kramm 0:1, Beckmann / Hülskötter 0:1, Kiel / Lohkemper 0:1 
Einzel: T. Brockhoff 0:2, J. Beckmann 0:1, M. Kiel 0:1, S. Hülskötter 0:1, T. Kramm 1:0, F.
Lohkemper 0:1 

 OSC Damme
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Doppel: Titgemeyer / Dermer 1:0, Gohl / Wunsch 1:0, Heitlage / Feldkamp 1:0 
Einzel: M. Titgemeyer 2:0, A. Dermer 1:0, S. Gohl 1:0, M. Heitlage 1:0, H. Feldkamp 1:0, D. Wunsch
0:1


